
    Kurzes Wiwa im Bohnengoldflüssel am 16/17 Dezember 2017 
 

War auch noch mal am Bach. Hatte irgendwie Böcke und endlich auch mal wieder Zeit (dachte ich). 

  
Das hier ist ne alte Baustelle aus dem Frühling, hier einfach weiter bachaufwärts graben, so der Plan. 

 
Hab nich lange überlegt ob Gleithang oder Prallhangseite, einfach mitten im Bach das Loch gemacht. 

 



Dann hab ich bissel bachaufwärts, bissel bachabwärts so rumprospektiert und den Eindruck gehabt nix 

zu finden. Abgebrochen und am nächsten Tag nochmal für ne Stunde hin. 

 
Dieses Mal wirklich das Loch, einfach ohne nachzudenken weiter ausgeschaufelt. Dabei quer über das 

kleine Bächel gegangen, irgendwo wird sie schon sein, die Goldlinie. 

 
Und siehe da, scheinbar hab ich sie „gestreift“. Wieder super schönes Gold, schön voluminös, aber eben 

leider so winzig klein wie es aus meiner Gegend bekannt ist.  



Dann hab i noch bissl mit ner neuen Software auf dem USB-Teil gespielt: 

 

 
Na ja, eigentlich muss i dort nochmal hin, noch bissl Dezembergold holen, oder was sagt ihr dazu? 

Allen gut Gold, Mike 

 


